
Wappenkunde: Wappen der Stadt Berching

Wappenbeschreibung:

„Geteilt von Blau und Silber;
unten ein wachsender, rot gekleideter Bischof mit Mitra,
links ein zugewendeter goldener Bischofsstab.“

Wappen seit dem 14. Jahrhundert, erneuert im 19. Jahrhundert

Wappeninhalt:

Das Fragment des ältesten Siegels von 1320 lässt als Bild nur zwei gekreuzte Bischofsstäbe  
vermuten. Damit deckt sich auch die erste farbige Wiedergabe von 1496 mit zwei silbernen 
Stäben in Rot.

Das seit 1342 durch Abdrucke bekannte zweite Siegel zeigt die Büste eines Bischofs unter den 
gekreuzten Krummstäben. 

Beide Symbole verweisen auf die Oberherrschaft der Eichstätter Bischöfe vom 10. Jahr-
hundert bis 1803.

Das heutige Wappen folgt der Änderung von 1819, die den Stab als Hochstiftswappen durch 
die bayerischen Landesfarben ersetzte und den Bischof wachsend mit Krummstab darstellte. 

Der im 13. Jahrhundert als Markt nachweisbare Ort wird erstmals 1314 Stadt genannt.
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